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Cornelia Trinkl zur Vorsitzenden des
Bildungsausschusses des Bayerischen Städtetags
gewählt 

Die Nürnberger Bildungsreferentin Cornelia Trinkl ist einstimmig zur
Vorsitzenden des Bildungsausschusses des Bayerischen Städtetags
gewählt worden. In dieser Funktion wird sie die Arbeit des Ausschusses
leiten und die Interessen der bayerischen Städte in zentralen Fragen der
Bildungspolitik vertreten.

„Ich freue mich sehr über das Vertrauen und darauf, diese
verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen zu dürfen. Bildung ist ein
Thema, das unsere Städte und unsere Gesellschaft ganz unmittelbar prägt.
Umso wichtiger ist es, dass wir uns über kommunale Grenzen hinweg
austauschen, voneinander lernen und gemeinsam für gute
Bildungsbedingungen eintreten. Ich freue mich darauf, die Arbeit des
Ausschusses gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen aktiv zu
gestalten und die Perspektiven der bayerischen Städte in die
bildungspolitische Diskussion einzubringen“, sagt Cornelia Trinkl.

Der Bildungsausschuss befasst sich mit den vielfältigen
Herausforderungen, vor denen Städte und Gemeinden im Bildungsbereich
stehen. Dazu zählen die Weiterentwicklung der Schullandschaft und der
Schulbau, der Ausbau der Ganztagsbetreuung, die Digitalisierung der
Schulen sowie Fragen der Bildungsgerechtigkeit und Inklusion. Auch der
Fachkräftemangel, die Finanzierung kommunaler Bildungsaufgaben und die
Aufgabenverteilung zwischen Kommunen und Freistaat spielen eine
wichtige Rolle. Der Ausschuss bietet den Städten eine Plattform, um
Erfahrungen auszutauschen, gemeinsame Positionen zu entwickeln und
kommunale Anliegen in die bildungspolitische Diskussion auf Landesebene
einzubringen.
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„Gerade in Zeiten knapper kommunaler Kassen ist es mir wichtig, Bildung
als zentrale Zukunftsaufgabe im Blick zu behalten. Bildung ist eine
grundlegende Investition in die Zukunft unserer Kinder und die jeweilige
Stadtgesellschaft. Umso wichtiger ist es, gemeinsam gute Wege zu finden,
wie wir trotz begrenzter finanzieller Spielräume verlässliche
Bildungsangebote sichern und weiterentwickeln können. Dazu möchte ich
im Bildungsausschuss beitragen und den Austausch zwischen den Städten
stärken“, betont Cornelia Trinkl.    let
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